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10  Bludenz

Die „Lange Nacht der 
Museen“ in Bludenz 
gestaltete sich kurz 
und leider verregnet.

BLUDENZ. (th) Vergangenes 
Wochenende luden das 
Stadtmuseum, der Ge-
schichtsverein, der Ver-
ein allerART und Bludenz 
Kultur im Rahmen der be-
reits 14. Aufl age der „Lan-
gen Nacht der Museen“ 
zu Besuchen ein. Eröff net 
wurde der Abend im vol-
len Stadtmuseum um 18 
Uhr durch Kulturstadtrat 
Thomas Lins.

Klang Kunst Turm
Dort schaff te es Werner 
Hämmerle mit seinen inte-
ressanten Führungen, die 
Exponate beredt und enga-
giert zum Sprechen zu brin-
gen und ihnen gleichzeitig 
eine Geschichte zu geben. 
Bei der zweiten Station 
der Events im Stundentakt 

konnte die Klanginstallati-
on des Künstlers Gammon 
im Turm der Laurentiuskir-
che bewundert werden. In 
Gruppen von je 15 drängten 
die Interessierten die enge 
Wendeltreppe hinauf. Otto 
Schwald, Obmann des Ge-
sichtsvereins, überbrückte 
zwischenzeitlich die War-
tezeit mit Erzählungen 

über die Geschichte der 
Kirche. Gammons Installa-
tion erwies sich dabei sub-
til und fein. Sie transfor-
mierte die Glockenschläge 
bisweilen in Orgelklänge.

Luftschutzstollen
Das Verbotene und Ver-
schlossene reizt: Mit ein 
Grund, warum sich der nie 

vollendete Luftschutzstol-
len unter dem Bludenzer 
Schlosshotel an diesem 
Abend als Publikumsren-
ner erwies. „Das bis drei 
Tage vor Kriegsende noch 
von Zwangsarbeitern und 
Kriegsgefangenen voran-
getriebene Stollensystem“, 
berichtete Historiker Franz 
Valandro, „ist im Besitz der 

Bundesimmobiliengesell-
schaft. Für die Begehung 
musste eigens ein Inge-
nieur aus Innsbruck mit 
Schlüsselgewalt anreisen.“ 

zemma und allerArt
Im Pfarrsaal „zemma“ war-
tete auf die abendlichen 
Museumsfl aneure ein Vor-
trag von Hannes Liener zum 
Thema „Die Pfarrgemein-
den des künftigen Seelsor-
geraumes Bludenz – ein 
historischer Streifzug“. 
In der Galerie allerArt be-
schloss die Vorführung von 
Lorenzo Pompa und Marc 
Sabat namens „Leaving 
Santa Barbara“ die „Lange 
Nacht im Museum“ – eine 
hörenswerte und gleich-
zeitig eigenwillige Perfor-
mance. Noch ein Hinweis: 
Diesen Samstag, 12. Okto-
ber, fi ndet um 17 Uhr im 
Laurentiusturm das Künst-
lergespräch „Klang Kunst 
Turm“ mit dem Klang-
künstler Gammon statt.

Engagierte Bludenzer Museumsnacht

Hannes Liener referierte im neuen Pfarrsaal „zemma“ zum Thema 
„Seelsorgeraum Bludenz“. 

Der  Historiker Franz Valandro 
im Luftschutzstollen. FOTOS: TH

BLUDENZ. (cm) Zu einem 
ganz besonderen Event 
im Rahmen der „Langen 
Nacht der Museen“ lud 
die Galerie allerArt in ihre 
Räumlichkeiten nach Blu-
denz. Lorenzo Pompa galt 
es „in concert“ zu bestau-
nen und hören.  

Er bezeichnet Skulptur, 
Malerei und Zeichnung 
als die primären Kompo-
nenten seiner Arbeit. „Ich 
verstehe meine Werke als 
Versuche, eine präzise per-
sönliche Refl exion unserer 
politischen, sozialen und 
kulturellen Umgebung 
aufzuzeichnen.“ Wie ein 
immer wiederkehrender 
Rhythmus scheinen seine 
Werke aufeinander abge-

stimmt, lassen Pausen, 
um anschließend wieder 
an den Beginn zu führen. 
Musik in den Dingen, Mu-
sik im Raum – welche die 
Ausstellung um die au-
ditive Wahrnehmung er-
weitert.  An diesem Abend 

gab es nicht Musik aus 
den Lautsprechern – viel-
mehr einen Liveact. Stim-
mig, eindrücklich, sehr 
speziell blieb der Abend 
in Erinnerung. Zahlreich 
waren die Gäste der Ein-
ladung gefolgt, darunter 
einige Schüler des heimi-
schen Gymnasiums. So 
begrüßte Robin Maurer für 
die Galerie allerArt Päda-
gogin Barbara Winkler mit 
Roland Vögel, Helene Peco-
raro, Schauspielerin Helga 
Pedross, Beratungslehre-
rin Susanne Ammann sowie 
ein junges, interessiertes 
Publikum.

Lorenzo Pompa in concert

Unter die Zuhörer reihten sich Stefanie und Daniela. FOTOS: CM

BÜRS. Kommende Woche 
fi ndet die österreichweite 
Aktionswoche „Österreich 
liest – Treff punkt Biblio-
thek“ statt. Aus diesem 
Anlass bietet die öff ent-
liche Bücherei Bürs von 
kommendem Montag, 14., 
bis Freitag, 18. Oktober, 
interessante Veranstaltun-
gen. 

Für die Kleinen beginnt 
es bereits am Montag. Um 
15.30 Uhr lädt das Pup-
penspiel „Der Wolf im 
Nachthemd“ mit Angelika 
Heinzle zum Verweilen 
ein. Am Donnerstag, 17. 
Oktober, fi ndet ab 15.30 
Uhr ein Bastelnachmittag 
mit Hubert Konzett statt. 

Auch für die Unterhal-
tung der  Großen wird 
gesorgt: Den Auftakt bil-
det ein Vortrag mit Markus 
Hofer zum Thema „Frau-
en ticken anders, Männer 
erst recht“ am Montag, 
14. Oktober ab 20 Uhr im 
Pfarrsaal Bürs. Tags dar-
auf, Dienstag, 15. Oktober, 
fi ndet ab 17 Uhr die Buch-

vorstellung „Papst Fran-
ziskus: Mein Leben – mein 
Weg“ mit Lesung statt. 
Ab 19.30 Uhr treff en sich 
Interessierte zum „Litera-
turkaff ee“. Auch hier gilt 
es, Neuerscheinungen zu 
entdecken. Beide Veran-
staltungen fi nden in der 
Bücherei Bürs statt. 

Der Mittwoch, 16. Okto-
ber, steht im Zeichen von 
Leonie Neyer. Die Autorin 
ist ab 20 Uhr zu Gast in 
der Bürser Bücherei und 
stellt ihr neues Buch „Wer 
Disteln pfl anzt, kann kei-
ne Datteln ernten“ vor. 
Der gesellige Abschluss 
fi ndet am Freitag, 18. Ok-
tober, ab 20 Uhr statt: Eine 
„Humorvolle Weinverkos-
tung mit Imbiss“ steht auf 
dem Programm. Infos und 
Anmeldungen unter Tel. 
0664 5655300 oder 05552 
62498 sowie buecherei.
buers@drei.at .

„Österreich liest“ – 
Treff punkt Bücherei

Infos zur österreichweiten 
Literaturfestival „Österreich liest 

– Treff punkt Bibliothek“ unter 
www.bvoe.at.

Helene Pecoraro und Helga Pe-
dross zeigten sich begeistert.

Robin Maurer und Susanne 
Ammann.


